
                     
 
         

                                       P f a r r b r i e f 

           A u f h a u s e n 
   

                              28. Juni – 26. Juli 2025          

  
 

Liebe Brüder und Schwestern  

der Pfarrgemeinde „St. Bartholomäus“ in Aufhausen!  
   

 Der Monat Juli ist besonders dem Blut Christi 
geweiht. Im Blute Christi erkennen wir die am Kreuz 
vergossene Liebe Gottes. Jesus Christus hat die Menschen so 
sehr geliebt, dass Er für alle Sündenschulden sein Blut 
vergossen hat. Deshalb können wir sein Blut überall sehen, wo 
Sünde, Not und Leid sind. Diese Sicht aus dem Glauben 
verändert unser Leben. So können wir in allen „Dunkelheiten“ immer auch die 
Gegenwart Gottes sehen. Auch unser eigenes Leben gewinnt dadurch 
unermesslich an Wert, weil wir einen Schatz in unseren Händen haben, den wir 
Gott schenken können. Dieses „Geschenk“ machen wir immer dann, wenn wir 
unser „Aufopferungsgebet“ beten: „Ewiger Vater, durch das Unbefleckte Herz 
Mariens opfere ich dir auf das Kostbare Blut Jesu Christi…“. Dabei halten wir 
Gott besonders die schweren Momente gemeinsam mit dem Blut Jesu hin. Um 
noch deutlicher die Verbindung zu unserem eigenen Leben zum Ausdruck 
bringen zu können, haben wir den Zusatz eingefügt: „zusammen mit meinem 
eigenen Blut und Leben“. 
 Weil das Blut Christi einen unendlich großen Wert besitzt, können wir es 
für unsere größten Anliegen aufopfern, besonders auch für den Frieden!  
 Ich möchte aber auch ermutigen, das Blut Christi in freien Worten für die 
eigenen Anliegen und Nöte aufzuopfern. Fest vorformulierte Gebete sind 
wichtig und gut, aber ebenso wichtig ist das freie Gebet mit eigenen Worten. 
Damit treten wir mehr in eine persönliche Beziehung mit Gott und können das 
Blut Christi besser für unser eigenes Leben anwenden. 
 Ganz besonders lade ich alle Pfarrangehörigen zum Pfarrfest am Sonntag, 
den 6. Juni in den Nerianergarten ein!             

            Gruß und Segen 
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Hochfest der Hll. Petrus u. Paulus 

(28./29. Juni)   - Kollekte für die Weltkirche-   
 

 18.30    Sonntag-Vorabendmesse für verst. Hermine Reicheneder u. Eltern 
                        „Mitgedenken“ für verst. Johann Röckl 

 

 8.00    Frühmesse in Irnkofen zum Dank  
 8.00    Frühmesse in Aufhausen für verst. Doris Maczuga 
          9.30    Hauptgottesdienst       
        18.30    Abendmesse für verst. Mitglieder der Krieger- und Soldaten-Kameradschaft    
           insbesondere für verst. Ludwig Winkler u. Johann Röckl 
 

 

Montag, 30. Juni Fest des Jahrestages der Weihe des Domes St. Peter, Regensburg  
        9.00    Frühmesse für verst. Josef Brunner   „Mitgedenken“ für die Armen Seelen 
     18.30    Hl. Messe für Leb. u. Verst. der Familie Grabas 

 

Dienstag, 1. Juli HOCHFEST des KOSTBAREN BLUTES 

   9.00     Frühmesse nach Meinung       „Mitgedenken“ zum Dank 
         18.30 Hl. Messe für verst. Anton Buchner  
 

Mittwoch, 2. Juli Fest Mariä Heimsuchung 
   9.00     Frühmesse nach Meinung  
 17.45  Deutschland-betet-Rosenkranz  - „Rosenkranzgebet an der Mariensäule“ 

18.30    Hl. Messe in den Anliegen der abgegebenen Gebetsmeinungen   
 (Dank und Fürbitte für Lebende und Verstorbene)  
 „Mitgedenken“ für verst. Albert u. Maria Groß, Johann Felder, Vitus u. Rosa Seidl   
  und zu Ehren des Hl. Bruder Konrad 
 

Donnerstag, 3. Juli Fest des hl. Apostel Thomas    
   9.00     Frühmesse für Leb. u. Verst. der Familien Wolfart u. Schmitt 

„Mitgedenken“ nach Meinung 
18.30 Hl. Messe zur Heiligung der Priester  
 

Freitag, 4. Juli Gedenktag der hll. Ulrich (Bischof) und Elisabeth von Portugal / 
    9.00     Frühmesse für verst. Johann Röckl                         Herz-Jesu-Freitag  
  „Mitgedenken“ zum Dank an die Muttergottes „Maria-Schnee“ 

18.30 Hl. Messe für verst. Eltern Schneider u. Heiland, Brüder Hans u. Josef 
  „Mitgedenken“ für die Armen Seelen 

 19.30     Lobpreis des Kostbaren Blutes – Blut-Christi-Rosenkranz 
 

Samstag, 5. Juli Gedenktag des hl. Antonius Maria Zaccaria / Herz-Mariä-Sühne-Samstag 
!!!     8.00     Wallfahrergottesdienst der Pfarreingemeinschaft Pfakofen-Allkofen 
         9.00     Frühmesse zu Ehren der Muttergottes 
       13.30     Hl. Messe zum Unbefleckten Herzen Mariens (Wallfahrtsprogramm) 

  
 
 

Abendrosenkranz 
täglich um 17.45 Uhr 

1.  Lesung:    Apg 3,1-11 (Vorabend) 
2.  Lesung:    2 Tim 4,6-8.17-18 
Evangelium:  Mt 16,13-19 

 

 

         „Doch was ich habe, das gebe ich dir!“ (Apg 3, 6) 

• Petrus hat mehr als Geld… 

• Deine Armut kann Dein Reichtum werden… 

• „Wer Gott nicht gibt, der gibt zu wenig“… 

•  

Wort des 
Lebens 

für diese 
Woche 
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14. Sonntag im Jahreskreis   
(5./6. Juli)  
 

 18.30    Sonntag-Vorabendmesse                           
 für verst. Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins Aufhausen 

„Mitgedenken“ für verst. Karsten Axmann,  
verst.  Angehörige der Familie Beck und nach Meinung 

 

!!! 8.00     keine Frühmessen in Aufhausen und Filialen 
         9.30     PFARRFEST – Hauptgottesdienst im Pfarrgarten       
  18.30     Abendmesse für verst. Xaver u. Marianne Menacher 
    „Mitgedenken“ nach Meinung  
 

Montag, 7. Juli Gedenktag des hl. Willibald 
   9.00     Frühmesse für verst. Agathe  
         18.30 Hl. Messe für verst. Willibald Dirmeier u. Alois Seitz 
  „Mitgedenken“ für verst. Hans-Joachim Mann 

 

Dienstag, 8. Juli Gedenktag des hl. Kilian, Bischof 
   9.00     Frühmesse für verst. Alois Schmidt   
   „Mitgedenken“ für verst. Karsten Axmann und Verwandtschaft 
         18.30 Hl. Messe für verst. Erich Spanfellner 
  „Mitgedenken“ nach Meinung  
 

Mittwoch, 9. Juli Gedenktag des hl. Augustinus Zhao Rong 
   9.00     Frühmesse für Leb. u. Verst. der Familien Wolfart u. Schmitt 
 17.45  Deutschland-betet-Rosenkranz  - „Rosenkranzgebet an der Mariensäule“ 

18.30    Hl. Messe in den Anliegen der abgegebenen Gebetsmeinungen   
  (Dank und Fürbitte für Lebende und Verstorbene)  
  „Mitgedenken“ für verst. Angehörige der Familie Amann 
 

Donnerstag, 10. Juli Gedenktag der hll. Knud von Dänemark, Erich von Schweden, Olaf von Norwegen 
   9.00     Frühmesse für den Frieden in der Welt  

18.30 Hl. Messe für verst. Eleonore Jülke 
  „Mitgedenken“ für verst. Anna Felder 

 

Freitag, 11. Juli Fest des hl. Benedikt von Nursia (Patron Europas) 
   9.00     Frühmesse zum Schutz des Ungeborenen Lebens 

18.30 Hl. Messe für Leb. und Verst. der Familie Bräu 
„Mitgedenken“ zum Dank an die Muttergottes  

   

Samstag, 12. Juli   

  9.00   Frühmesse für Leb. und Verst. der Familie Schulz 
 
 

 

 

 
 

 

 

Abendrosenkranz 
täglich um 17.45 Uhr 

1.  Lesung:   Jes 66,10-14c 
2.  Lesung:   Gal 6,14-18 
Evangelium: Lk 10,1-12.17-20 

 

„Nichts wird euch schaden…!“ (Lk 10, 19) 

• Seht, ich habe euch Vollmacht gegeben, 

• auf Schlangen und Skorpione zu treten 

• und die ganze Macht des Feindes zu überwinden. 

Wort des 
Lebens 

für diese 
Woche 

 



15. Sonntag im Jahreskreis  
(12./13. Juli)                 
 
 18.30    Sonntag-Vorabendmesse für verst. Paula Wild          - Fatima-Tag - 

  „Mitgedenken“ für verst. Johann Kastenmeier 
anschl. Fatima-Prozession (bei schönem Wetter im Nerianergarten)  
 

 8.00    Frühmesse in Triftlfing für verst. Michael Drasch u. verst. Angehörige 
         „Mitgedenken“ für verst. Xaver u. Therese Sturm, Helmut Sperl u. Angehörige 

  8.00    Frühmesse in Aufhausen für Leb. und Verst. der Familie Fröhlich 
     9.30  Hauptgottesdienst    
   10.45 Taufe von Benjamin Remling (Gregor-Meyer-Str. 21) 
 18.30    Abendmesse nach Meinung  
 

Montag, 14. Juli Gedenktag des hl. Kamillus von Lellis 
        9.00    Frühmesse für Leb. und Verst. der Familie Grabas    
    18.30  Hl. Messe nach Meinung   

 

Dienstag, 15. Juli Gedenktag des hl. Bonaventura 
   9.00     Frühmesse zur Förderung der Causa Pfarrer Seidenbusch   
  18.30 Hl. Messe für Leb. und Verst. der Familie Walter 
 

Mittwoch, 16. Juli Gedenktag Unserer Lieben Frau auf dem Berge Karmel    
   9.00     Frühmesse für Leb. u. Verst. der Familie Fürnrohr, Roth u. Bauriedl 
 17.45  Deutschland-betet-Rosenkranz  - „Rosenkranzgebet an der Mariensäule“ 

18.30    Hl. Messe in den Anliegen der abgegebenen Gebetsmeinungen   
 (Dank und Fürbitte für Lebende und Verstorbene)  
     „Mitgedenken“ zu Ehren des Hl. Judas Thaddäus 
 

Donnerstag, 17. Juli     

    9.00     Frühmesse für Leb. und Verst. der Familien Wolfart u. Schmitt   
  18.30 Hl. Messe für verst. Johann u. Margarete Ferstl 
 

Freitag, 18. Juli  
   9.00     Frühmesse für Leb. u. Verst. der Familien Kaliski u. Bernhagen 

18.30 Hl. Messe für verst. Josef Brunner   
„Mitgedenken“ zu Ehren der Muttergottes 
 

 19.30     Lobpreis des Kostbaren Blutes – Blut-Christi-Rosenkranz 
 

Samstag, 19. Juli  
         9.00     Frühmesse für die Armen Seelen 
 
 
 
     

 

 

 

     „Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben…!“ (Lk 10, 27) 
• mit ganzem Herzen und ganzer Seele, 

• mit all deiner Kraft und all deinen Gedanken, 

• und: Deinen Nächsten sollst du lieben wie dich selbst“. 

•  

Wort des 
Lebens 

für diese 
Woche 

 

Abendrosenkranz 
täglich um 17.45 Uhr 
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1.  Lesung:   Dtn 30,9c-14 
2.  Lesung:   Kol 1,15-20 
Evangelium: Lk 10,25-37 

 



16. Sonntag im Jahreskreis 

(19./20. Juli)    

 
 18.30    Sonntag-Vorabendmesse                  

 für verst. Hermine Reicheneder 
 „Mitgedenken“ für verst. Josef Schweiger 

!!!    19.30  Serenade Aufhausen zum 75. Gründungsfest im Pfarrstadl 
 

  8.00     Frühmesse in Aufhausen für die Armen Seelen   
     9.30   Hauptgottesdienst        
!!!   18.30     „Margaretenamt“ in Irnkofen  -  Patrozinium der Filialkirche 
 18.30      Abendmesse in Aufhausen zum Dank an die Muttergottes  
 

Montag, 21. Juli Gedenktag des hl. Laurentius von Brindisi 
        9.00    Frühmesse zu Ehren der Muttergottes 

   18.30  Hl. Messe zum Dank an den Hl. Josef 
 

Dienstag, 22. Juli Fest der hl. Maria Magdalena  
   9.00     Seniorenmesse nach Meinung 
  18.30 Hl. Messe für verst. Johann Röckl         
   „Mitgedenken“ für die Armen Seelen 
 

Mittwoch, 23. Juli Fest der hl. Brigitta von Schweden (Patronin Europas) 
   9.00     Frühmesse für Leb. u. Verst. der Familien Fürnrohr, Roth u. Bauriedl 
 17.45  Deutschland-betet-Rosenkranz  - „Rosenkranzgebet an der Mariensäule“ 

18.30    Hl. Messe in den Anliegen der abgegebenen Gebetsmeinungen   
 (Dank und Fürbitte für Lebende und Verstorbene)  

       „Mitgedenken“ für verst. Alfons u. Heribert Priglmeier 
 

 

Donnerstag, 24. Juli Gedenktag der hll. Christophorus und Scharbel Mahluf   
   9.00     Frühmesse verst. Josef Brunner 
 18.30 Hl. Messe für verst. Anna u. Margarthe Stegerer 
  „Mitgedenken“ für verst. Anna Wiesner, Anna Seitz u. Anna Schreglmann 
 
 

Freitag, 25. Juli Fest der hl. Jakobus, Apostel 

   9.00     Frühmesse zu Ehren der Muttergottes  
18.30 Hl. Messe zum Schutz des Ungeborenen Lebens   

 19.30     Lobpreis des Kostbaren Blutes – Blut-Christi-Rosenkranz 
 

Samstag, 26. Juli Gedenktag der hll. Joachim und Anna 
         9.00     Frühmesse für Leb. und Verst. der Familien Wolfart u. Schmitt 
 

 

Sonntag, 27. Juli  8 Uhr in Triflfing 
 
  

 
 
 

 „Ich freue mich in den Leiden…“  (Kol 1, 24) 

• die ich für euch ertrage. 

• Für den Leib Christi, die Kirche ergänze ich … 

• was an den Leiden Christi noch fehlt. 

 

Wort des 
Lebens 

für diese 
Woche 

 

Abendrosenkranz 
täglich um 17.45 Uhr 
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1.  Lesung:   Gen 18,1-10a 
2.  Lesung:   Kol 1,24-28 
Evangelium: Lk 10,38-42 



 

„Mein erstes Kind“ 
 

Die hl. Theresia vom Kinde Jesu (1873-1897)  
berichtet in ihrer Autobiographie,  

was noch vor dem Eintritt in den Karmel geschah: 

 
       Als ich eines Sonntags ein Bild unseres Herrn am 
Kreuz betrachtete, berührte mich besonders das Blut, 
das aus einer seiner göttlichen Hände floss. Es tat mir 
sehr weh daran zu denken, dass dieses Blut zur Erde 
fiel, ohne dass jemand herzueilte, um es aufzufangen. 
So beschloss ich, mich im Geiste zu Füßen des Kreuzes 
aufzustellen, um den göttlichen Tau aus der Wunde 
aufzufangen. Ich begriff, dass ich ihn nachher über die 

Seelen ausgießen müsse… Der Schrei Jesu am Kreuz widerhallte ununterbrochen in 
meiner Seele: „Mich dürstet!“ (Joh 19,28). Diese Worte entfachten in mir ein 
unbekanntes, heftiges Feuer… Ich wollte meinem Viel-Geliebten zu trinken geben 
und ich fühlte mich selbst vom Durst nach Seelen verzehrt… Noch waren es nicht 
die Priesterseelen, zu denen es mich besonders hinzog, sondern die der großen 
Sünder, ich brannte vor Verlangen, sie den ewigen Flammen zu entreißen. 

Ich hörte damals von einem großen Verbrecher [Pranzini], der wegen 
schrecklicher Verbrechen zum Tode verurteilt worden war1. Alles ließ vermuten, 
dass er unbußfertig sterben würde. Ich wollte um jeden Preis verhindern, dass er 
der ewigen Verdammnis anheimfallen würde; um es dahin zu bringen, wandte ich 
alle nur erdenklichen Mittel an. Ich sagte dem lieben Gott, ich sei ganz sicher, dass 
er dem unglücklichen Pranzini verzeihen werde. Ein so großes Vertrauen hatte ich 
in die unendliche Barmherzigkeit Jesu, aber ich bat ihn trotzdem um „ein Zeichen“ 
der Reue Pranzinis – einfach zu meinem Trost… Mein Gebet wurde wörtlich erhört!   
  Am Tage nach seiner Hinrichtung fiel mir die Zeitung „La Croix“ in die Hand. Ich 
öffnete sie hastig, und was sehe ich? … Pranzini hatte nicht gebeichtet, er hatte das 
Schafott bestiegen und wollte eben seinen Kopf in das grausige Loch stecken, als er 
plötzlich, einer jähen Eingebung folgend, sich umwendete, das Kruzifix ergriff, das 
ihm der Priester hinhielt, und dreimal die heiligen Wunden küsste! … Dann ging 
seine Seele hin, das erbarmende Urteil dessen zu empfangen, der verkündet, im 
Himmel werde mehr Freude sein über einen einzigen Sünder, der Buße tut, als über 
99 Gerechte, die der Buße nicht bedürfen (Lk 15,7)! Ich hatte das erbetene 

 
1 In der Nacht vom 16. auf den 17. März 1887 hatte Pranzini einen dreifachen Mord 
begangen. Sein Prozess begann am 9. Juli und schloss am 13. mit seiner Verurteilung zum 
Tode. Er wurde am 31. August hingerichtet. 



„Zeichen“ erhalten, und dieses Zeichen war das getreue Abbild von Gnaden, die 
Jesus mir gewährt hat, um mich zum Gebet für die Sünder anzuspornen.  

War nicht angesichts der Wunden Jesu, als ich sein Göttliches Blut fließen sah, 
der Durst nach Seelen in mein Herz eingedrungen? Ich wollte ihnen dies unbefleckte 
Blut zu trinken geben, das sie von ihren Makeln reinigen sollte, und die Lippen 
„meines ersten Kindes“ hatten sich auf die heiligen Wundmale gedrückt! Seit dieser 
einzigartigen Gnade wuchs meine Begierde, Seelen zu retten, jeden Tag. Mir war, 
als hörte ich Jesus zu mir sagen wie damals zur Samariterin: „Gib mir zu trinken!“ 
(Joh 4,7) Es war ein wahrer Tauschhandel der Liebe; den Seelen gab ich das Blut 
Jesu, und Jesus bot ich eben diese vom Göttlichen Tau erquickten Seelen an. So 
glaubte ich seinen Durst zu stillen, und je mehr ich ihm zu trinken gab, desto größer 
wurde der Durst meiner armen kleinen Seele.  
 

Angeregt durch die Betrachtung der blutenden Wunden Jesu,  
gelangte die hl. Theresia zu einem großen missionarischen  

Gebets-Eifer und wurde als kontemplativ lebende Ordensfrau  
zur Patronin der katholischen Missionen. 

 
 

→  zur weiteren Vertiefung: 
 
 

Juli ‒ der Blut-Christi-Monat  
Leben aus der Kraft der am Kreuz vergossenen Liebe  
 

P. Winfried M. Wermter C.O. 

 
Der Juli ist nach alter Tradition der Blut-Christi-Monat – so wie 
wir im Mai besonders Maria verehren oder im Juni das Herz 
Jesu. Das Blut Christi erinnert uns an das große Opfer, das 
Jesus für unser Heil am Kreuz dargebracht hat. Auch wir 
dürfen unseren Teil zur Rettung der Menschheit beitragen! 
Für jeden Tag des Monats wird ein Aspekt der Bedeutung des 
Blutes Christi erklärt. Jeweils ein praktisches Beispiel animiert 
dazu, das Gelesene im eigenen Leben umzusetzen. Außerdem 
sind Gebete angefügt, die uns zur Stärkung dienen. So können 
wir Anteil am Ostersieg Christi nehmen, den ER uns durch sein 
Blut erkauft hat. 
 

„Das wird ein wunderbares Buch! Danke für die Weiterbildung! Es hat mir sehr viel 
gegeben.“ (S.K.) 
 

„Vielen Dank für diese schöne Arbeit, besonders denke ich oft an die neue Litanei: 
„Lass uns eins sein mit deinem Blut“... In all den Herausforderungen, die hinter 

allen möglichen Ecken auf mich warten 😊 lass mich eins sein mit deinem Blut - in 

den Menschen um mich herum, die leiden, in mir, wenn ich leide, überall!! oh, 
unglaublich, wie ich überall Sein Blut entdecken kann und verehren kann!" (I.F.) 



 

Programm      3. August 2025   
 

  9.30  Hl. Messe  
  anschl. stille Anbetung 
15.00  Barmherzigkeitsrosenkrank,  
  stille Anbetung, Beichtgelegenheit  
17.00 Marien-Andacht  
  mit traditionellen Marienliedern  
 und feierlicher Vesper 
18.00 gestaltete Anbetung,  
  Beichtgelegenheit 
19.00 Sammelrosenkranz 
 

20.00    Festgottesdienst mit feierlicher     
              Marienweihe (bzw. Erneuerung) 
            

              anschl. große Lichterprozession 
 

 Hauptzelebrant und Festprediger:  
 Weihbischof Dr. Josef Graf aus Regensburg        

 
 
 

 

 

Kerzenschirme kleben  
 

Am Mittwoch, den 16. Juli, treffen sich die Frauen um 18 Uhr wieder zum 
Kleben der Kerzenschirme für das Patrozinium „Maria-Schnee“ im Frauen-
bundzimmer. Schon jetzt ein herzliches Vergelt’s Gott allen Helfern! 

 

 

Gebet zur Mutter vom Guten Rat  
 

Alles möchte ich dir erzählen, alle Sorgen, die mich quälen. 

Alle Zweifel, alle Fragen möcht ich, Mutter, zu dir tragen. 
 

Wege, die ich selbst nicht kenne, liebe Namen, die ich nenne. 

Schuld, die ich mir aufgeladen, anderen zugefügten Schaden. 
 

Mein Begehren, mein Verzichten  

und mein Schweigen und mein Richten. 

Jedes Lassen, jede Tat, Mutter, dir vom guten Rat, 

leg ich alles in die Hände – Du führst es zum rechten Ende. Amen. 
 

 

     Pfarrbüro, Öffnungszeiten :     Dienstag + Donnerstag:   9.30 - 12 Uhr 
   

 

     Durchwahl Pfarrbüro:  Tel: 94 90 53-11        
     Zentrale Kloster:            Tel: 94 90 53- 0             

     Internetseite der Pfarrei:  www.pfarrei-aufhausen.de 

 


